
Schulung: Familienbegleitung
Ehrenamtliche Unterstützung in Familien  
mit einem lebensverkürzend erkrankten Kind, 
Jugendlichen oder jungen Erwachsenen

Mit freundlicher Unterstützung von:
Team Wandres GmbH

Alte Kaplanei
St.-Mauritz-Freiheit 24
48145 Münster
Tel.: 0251 397786-14
Fax: 0251 397786-15

HRB: 11486 – Amtsgericht Münster
info@kinderhospiz-koenigskinder.de
www.kinderhospiz-koenigskinder.de

Spendenkonten:
Volksbank Münster
IBAN DE67401600500007733100
BIC GENODEM1MSC
Verw.: Name + Anschrift
(falls Spendenbescheinigung erwünscht)

Sparkasse Münsterland Ost 
IBAN DE44400501500000464479 
BIC WELADED1MST
Verw.: Name + Anschrift
(falls Spendenbescheinigung erwünscht)

Mitglied im:

Königskinder – 
Ambulanter Hospizdienst für 
Kinder und Jugendliche gGmbHKatrin Beerwerth, pädagogische Leitung und Koor-

dination, ist für die Schulung der ehrenamtlichen 
Familienbegleiter zuständig. Die Schulung umfasst 
ca. 100 Unterrichtseinheiten. Ergänzend hierzu ist 
ein Praktikum von 40 Zeitstunden in einer Einrich-
tung für schwerst oder lebensverkürzend erkrankte 
Kinder erforderlich, welches während des Kursus 
stattfindet. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten 
Sie ein bundesweit anerkanntes Zertifikat.

• Geschichte und Ziel der Kinderhospizarbeit
• Auseinandersetzung mit der eigenen Biographie
•  Grundlagen der Kommunikation / Kommuni-

kationstraining
• Schulung der Wahrnehmung
• System Familie
• Die Rolle der Geschwisterkinder
• Krankheitsbewältigung
• Der Umgang mit Konfliktsituationen
• Trauer
• Haltung in der Kinderhospitzarbeit
• Religiöse und kulturelle Aspekte
• Dokumentation
• Bestattungswesen

Die Schulung kostet 190€, ermäßigt 130€.
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Familien mit einem lebensverkürzend erkrankten 
Kind, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen sind 
durch die Pflege, Versorgung, Arztbesuche und 
Krankenhausaufenthalte meist stark beansprucht. 
Häufig ist der Einsatz aller Familienmitglieder gefor-
dert. Mit der Diagnosestellung kann das gesamte 
Familiensystem ins Wanken geraten.

Eltern sind in dieser Situation sehr eingespannt und 
oft belastet sie noch die Sorge um die Geschwister-
kinder, die nun häufig Rücksicht nehmen und sich 
ebenfalls mit dem veränderten Alltag arrangieren 
müssen. Manche ziehen sich eher zurück, um die 
Eltern nicht noch mehr zu belasten, andere reagie-
ren wütend und / oder fühlen sich vielleicht sogar 
schuldig an der Erkrankung der Schwester / des 
Bruders. Für die Eltern ist es schwierig allen An-
sprüchen und Bedürfnissen gerecht zu werden, da 
der Fokus häufig auf dem erkrankten Kind liegt. Die 
Eltern selbst haben meist nur wenig Zeit, um ihre 
Partnerschaft zu pflegen.

Betroffene Familien… Als Familienbegleiter helfen…

In Familien, in denen ein Kind lebensverkürzend 
erkrankt ist, gibt es viel aufzufangen und zu tun.
Familienbegleiter unterstützen die Familien dort, wo 
sie gerade am meisten gebraucht werden. Sie hören 
zu, haben Zeit, helfen unkompliziert und alltags-
praktisch und bringen Flexibilität und Offenheit mit. 
Familienbegleiter können ab der Diagnosestellung 
in einer Familie eingesetzt werden und können bei 
der oft hohen Belastung im Alltag tatkräftige und 
zuverlässige Helfer sein.

Ein Familienbegleiter kann z. B. die Aufgabe haben:
•  Das erkrankte oder Geschwisterkind zu
 betreuen und Freizeitangebote zu machen.
• Behördengänge und Arztbesuche zu begleiten.
•  Das erkrankte Kind im Krankenhaus zu
 besuchen.
• Zeit für Gespräche zu haben.

Haben Sie Interesse?
In der Regel findet jedes Jahr ein Befähigungskurs 
statt. Gerne nehmen wir Sie auf unserer Interessen-
tenliste auf und informieren Sie über die nächste 
Informationsveranstaltung zum Kurs.

Rufen Sie uns einfach an: 0251 397786-14
oder schreiben Sie uns eine E-Mail:
info@kinderhospiz-koenigskinder.de

Einzugsgebiet…

Professionalität im Sinne unserer Familien

Wir vom Königskinderteam bilden ehrenamtliche 
Mitarbeiter zu Familienbegleitern aus und setzen 
sie in den betroffenen Familien ein. Sie werden 
auf die Aufgabe professionell vorbereitet, durch 
Supervision unterstützt und nehmen regelmäßig an 
Fortbildungen teil. Die Koordinatorinnen sind für die 
Familienbeleiter immer ansprechbar. Das System 
Familie in seiner Gesamtheit ist unseren Begleitern 
wichtig und steht für sie im Mittelpunkt.

Ein ehrenamtliches Engagement von drei bis fünf 
Stunden in der Woche ist notwendig, um Familien 
sinnvoll begleiten zu können.

Die Königskinder sind in Münster und einem
Umkreis von 50km für betroffene Familien da.


